
  

 

Liebe Freundinnen und Freunde der Bundesjugend! 

Wir begrüßen euch herzlich zum Advents-Newsletter!  

Im Folgenden erhaltet ihr eine Übersicht unserer bereits veröffentlichten Events für das Jahr 

2017.  

Darüber hinaus erhaltet ihr noch weitere Informationen aus verschiedenen Bereichen. 

Internes: 

Gebärdenmusikvideo-Workshop 

Musik einmal anders erleben?! 

Mit viel Rhythmusgefühl und vollem Körpereinsatz die Leidenschaft für Musik und Gebärden 

verbinden oder für euch entdecken?! 

Dann ist das der richtige Workshop für euch! Am Wochenende vom 05.05.-07.05.2017 treffen 

wir uns in Worms und wollen gemeinsam ein tolles und produktives Wochenende haben! 

 

Weitere Informationen gibts hier: http://bundesjugend.de/event/gebaerdenmusikvideo-workshop-

2017/ 

Segelfreizeit 

Seid ihr abenteuerlustig und wollt gemeinsam eine Woche auf einem Schiff verbringen? Wollt ihr 

mal auf Deck in der Sonne entspannen, unter Deck tolle Spiele spielen, insgesamt einfach eine 

schöne Zeit haben? 

Dann seid ihr hier richtig! Nach 4 Jahren startet die Bundesjugend endlich wieder einen Segeltörn. 

Wir wagen uns vom 28.07.-04.08.2017 gemeinsam raus auf die Weiten des Ijsselmeers und 

segeln verschiedene spannende Orte der Niederlande an! 

 

Weitere Infos findet ihr hier: http://bundesjugend.de/event/segelfreizeit-2017/ 

Kinderfreizeit 

Auch im Jahr 2017 bieten wir unsere beliebte Kinderfreizeit an. Diesmal geht es zum Biobauernhof 

“Im Alten Hof”. 

Sieben Tage lang (29.07.-04.08.2017) können sich die Kinder im Alter von 8-13 Jahren auf 

dem Bauernhof austoben, Tiere näher kennenlernen und mit anderen Kindern mit Hörbehinderung 

Spaß haben. Dabei werden sie natürlich von ebenfalls hörgeschädigten Erwachsenen betreut. 

 

Dazu findest du weitere Informationen hier:  http://bundesjugend.de/event/kinderfreizeit-2017/ 
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Wanderwochenende 

Du bist gerne draußen in der Natur und möchtest neue Wanderwege kennenlernen? 

Möchtest du dich dabei mit anderen jungen Menschen mit Hörbehinderung austauschen? 

Dann bist du hier richtig! 

Das Wanderwochenende findet statt vom 29.09.-03.10.2017 in Hessen. 

 

Mehr Infos findet ihr hier: http://bundesjugend.de/event/wanderwochenende-2017/ 

LBG-Workshop 

An diesem Wochenende (20.10.-22.10.2017) kommen wir in Bewegung! Wir organisieren 

diesmal zwei Kurse, nämlich Anfänger und Fortgeschrittene. Die Anfänger erhalten eine 

Einführung darin, wie man gesprochene Sprache sichtbar macht und zwar nicht nur mit den 

Händen, sondern manchmal auch mit den Armen, dem Gesicht oder sogar mit dem ganzen Körper 

- kurz: mit LBG (Lautsprachbegleitendes Gebärden). 

Der Fortgeschrittenen-Kurs richtet sich an Interessierte, die schon eine Einführung in die LBG 

hatten oder Grundwissen vorweisen können. 

Dieses Angebot richtet sich sowohl an junge Menschen mit Hörbehinderung ab 14 Jahren als 

auch an guthörende Interessenten. Und ganz egal, ob du dich erstmals mit 

LBG auseinandersetzen möchtest oder deine Grundkenntnisse auffrischen möchtest, du bist 

herzlich eingeladen, dich bei Interesse anzumelden! 

Hier findest du weitere Infos: http://bundesjugend.de/event/lbg-workshop-2017/ 

Beim Weihnachts-Shopping ohne Extrakosten für die Bundesjugend spenden 

Liebe Freunde und Unterstützer, 

 

wusstet ihr, dass ihr die Möglichkeit habt, uns mit euren Weihnachtseinkäufen zu unterstützen? 

Einige von euch kennen das boost-Prinzip sicherlich schon, allen anderen sei es kurz erklärt: 

Jedes Mal, wenn ihr etwas online einkauft und vorher die Webseite des gemeinnützigen 

Shoppingportals boost besucht, wird eine Spende generiert, die ihr an uns weiterreichen könnt. 

Der Einkauf kostet euch deshalb aber keinen Cent mehr. 

 

Nun steht die Weihnachtszeit an und viele von euch werden sicherlich Geschenke online 

einkaufen, schließlich gestaltet sich der Weihnachtseinkauf von zu Hause aus doch etwas 

stressfreier. Wir würden uns riesig freuen, wenn ihr bei boost mitmacht und uns unterstützt. 

Geht einfach über den folgenden boost-Link und sucht euch einen von über 500 teilnehmenden 

Shops aus: https://www.boost-project.com/de/shops?charity_id=1468 

 

Wer es noch einfacher haben möchte, kann das boost-Browser-Addon installieren, welches beim 

Besuch eines Partnershops automatisch ans Boosten erinnert. Dieser Link zeigt, wie es geht: 

 

https://www.boost-project.com/de/shops?charity_id=1468#howto_steps 

 

Für alle Skeptiker: boost ist selbst ein gemeinnütziges Unternehmen und hat sich durch die 

Rechtsform gGmbH dem guten Zweck verpflichtet. 

 

Seid dabei! Zusammen können wir viel erreichen! 
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 Externes: 

Pressemitteilung: Gebärdensprache als Wahlfach im Gymnasium 

Röthenbach, 14.11.2016 – Ab diesem Schuljahr können die Schüler des Hans-Sachs-

Gymnasiums in Nürnberg Deutsche Gebärdensprache als Wahlfach nehmen. 

Ab dem 17. November lernen vierzehn Gymnasiasten der 10. Klasse sich ohne Worte, mit Mimik, 

Gestik und Handbewegung - all das macht die Gebärdensprache aus - zu unterhalten.Das Hans-

Sachs-Gymnasium ist auf dem Gebiet ein Vorreiter, denn zum ersten Mal wird überhaupt an einer 

hörenden Schule in Bayern Gebärdensprachunterricht als Wahlfach angeboten. „Bereits im letzten 

Schuljahr haben wir in Zusammenarbeit mit der Ararat-Akademie erfolgreich Projekttage zur 

Gebärdensprache durchgeführt. Daraus ist die Idee entstanden, diese als Wahlfach anzubieten“, 

so Oliver Neumann, UNESCO-Schulkoordinator des Gymnasiums. 

Dozentin Rosa Reinhard ist staatlich geprüfte Gebärsprachdozentin und von Geburt an gehörlos. 

So haben die Schüler die Möglichkeit von einer Muttersprachlerin die Gebärdensprache zu 

erlernen, noch dazu gleich den bayerischen Dialekt. Zehn Wochen lang, wöchentlich einmal 

nachmittags, pauken sie 90 Minuten lang Grundkenntnisse und bekommen Einblicke in die Welt 

der Gehörlosen. Die Kursteilnahme wird auch im Zeugnis eingetragen. 

Finanziert wird der Unterricht vom Gymnasium und aus Spenden. Die Schüler müssen nur einen 

geringen Anteil beisteuern. 

Angeboten wird der Kurs von der Ararat-Akademie. Die gemeinnützige Akademie ist Teil des 

Vereins zur Förderung der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit (JSB e.V.), der von der 

evangelischen Gehörlosenseelsorge in Bayern 1995 gegründet wurde. Sie bieten verschiedene 

Fachkurse für Gehörlose und Hörende, u.a. zu religiösen Themen, Gesundheit, Sozialwesen, 

Kultur sowie Fortbildungen für Gebärdensprachdolmetscher. Ansprechpartnerin und Organisatorin 

der Kurse ist Sabine Elsner, Projektmanagerin der Ararat-Akademie. 

Resolution zum barrierefreien Notruf 

Der Deutsche Gehörlosen-Bund e.V. und der Deutsche Schwerhörigenbund e.V. fordern mit ihrem 

Dachverband, der Deutschen Gesellschaft der Hörgeschädigten – Selbsthilfe und Fachverbände 

e.V. (DG), die Einrichtung eines bundesweiten barrierefreien Notrufs. Die DG vertritt über 20 

weitere bundesweite Organisationen der Hörgeschädigten-Arbeit. 

 

Die Umsetzung des Art. 11 (Gefahrensituationen und humanitäre Notlagen) UN-BRK sowie eine 

effektive Organisation des Notrufs für hörgeschädigte Menschen können nur gelingen, wenn dieser 

bundesweit aufgestellt ist. Deshalb sind  

§ 108 TKG und die Notrufverordnung entsprechend zu ändern. 

Weitere Voraussetzungen zur Einrichtung des Notrufs sind unverzichtbar. 

 

-Der barrierefreie Notruf muss den direkten Kontakt zur zuständigen Leitstelle herstellen. 

-Er soll über unterschiedliche Kommunikationswege abgesetzt werden können: 

 Notruf-App, 

 E-Mail, 

 Telefonvermittlungsdienst für gehörlose und hörgeschädigte Menschen lt. § 45 

Telekommunikationsgesetz (TKG), 

 da vor allem ältere hörgeschädigte Menschen häufig mit neuen Medien nicht vertraut sind, 

sollten Notruf-Faxverbindungen, die in manchen Bundesländern eingerichtet worden sind, 



beibehalten werden, damit dieser Personenkreis nicht davon ausgeschlossen ist, Notrufe 

absetzen zu können. 

-Für gehörlose bzw. hörgeschädigte Menschen muss der barrierefreie Notruf über einen 

Telefonvermittlungsdienst sowohl in Gebärdensprache als auch in Schriftsprache abzusetzen sein. 

-Die hierfür erforderliche Übersetzung durch Gebärdensprachdolmetscher oder Schriftdolmetscher 

ist einem Notruf im Sinne des § 108 TKG gleichzustellen. 

-Der barrierefreie Notruf muss ununterbrochen (24 Stunden/ 7 Tage die Woche) zur Verfügung 

stehen. 

-In Angleichung an telefonische Notrufe ist auch der barrierefreie Notruf kostenlos zur Verfügung 

zu stellen. 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht euch der 
Vorstand der Bundesjugend - Verband junger Menschen mit Hörbehinderung 

e.V.! 
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